
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Gesetzen der Bewegung (1730)

1 Durch dieß Gesetz nun nehmen und empfangen

2 Die Cörper, welche weich und nicht zusammen hangen,

3 Auch die, so flüssig sind, und die nicht widerstehn,

4 Jmgleichen, welche leicht erschüttern und sich drehn,

5 Die schnellesten Bewegungen in sich:

6 Und machen, wie wir offt verspüren,

7 Daß auch die festesten dieselben bald verlieren.
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